
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (00:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TV Feldkirchen 1903 : TSV Babensham 
Freitag, 19.01.2024, 19:45 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TV Feldkirchen 1903 und dem TSV Babensham im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TV
Feldkirchen 1903 am vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf den TSV Babensham. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Wie eng der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 21:20.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gelang es Gabler / Schnitzenbaumer die Gastspieler
Gaigalat / Hartl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kreilinger / Redmann über die
1:3-Niederlage gegen Liegl / Estermann hinweggetröstet werden mussten. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ludwig Gabler konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Estermann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Florian Liegl war im Anschluss Simon
Schnitzenbaumer, obwohl er alles gegeben hatte. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Erfolg verpasste Stefan Kreilinger bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Martin Hartl. 2:3 endete das Einzel zwischen Max Redmann und Oliver Gaigalat
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Feldkirchen 1903 und des TSV Babensham. Recht kurzen Prozess machte danach indes Ludwig
Gabler beim 3:0 mit Florian Liegl. Nach einem Erfolg für Simon Schnitzenbaumer sah es kurzzeitig
aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Markus Estermann letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schnitzenbaumer nun bei
10:6, während Estermann bislang 11 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Oliver Gaigalat war für Stefan Kreilinger letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für
das Gastteam vorzeitig fest. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Stark
im Hintertreffen war Max Redmann nach einem Zweisatzrückstand, machte Martin Hartl dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Damit war das letzte Einzel
des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TSV Babensham
beendet.

Nach dieser Niederlage des TV Feldkirchen 1903 geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024
gegen den Post SV Dorfen, während der TSV Babensham am 26.01.2024 gegen den Post SV
Dorfen antritt.

 Statistik:
 TV Feldkirchen 1903

Doppel: Gabler / Schnitzenbaumer 1:0, Kreilinger / Redmann 0:1 
Einzel: L. Gabler 2:0, S. Schnitzenbaumer 0:2, S. Kreilinger 0:2, M. Redmann 1:1 
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 TSV Babensham
Doppel: Gaigalat / Hartl 0:1, Liegl / Estermann 1:0 
Einzel: F. Liegl 1:1, M. Estermann 1:1, O. Gaigalat 2:0, M. Hartl 1:1


